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Übersicht 

Kooperation mit Fremdfirmen: 

Arbeitsschutz bei Werkverträgen 

 

1. Gesetzeslage 

2. Einsatz Fremdunternehmen managen 

3. Hilfen für die Praxis 

 

Seite 1 



Gesetzeslage  ̶  ArbSchG § 8 

Werden Beschäftigte mehrerer Arbeitgeber 
an einem Arbeitsplatz tätig, 
so sind die Arbeitgeber verpflichtet 
bezüglich der Arbeitssicherheit zusammenzuarbeiten. 

Sie haben sich gegenseitig bezüglich der Arbeitssicherheit 
zu unterrichten und abzustimmen. 

Sie haben ihre Beschäftigten 
bezüglich der Arbeitssicherheit zu unterrichten. 

 Arbeitgeber ist z.B. der Fremdunternehmer 
aber auch die Hochschulleitung 

Beschäftigte sind z.B. Mitarbeiter des Fremdunternehmens 
aber auch Studierende 

Seite 2 

(Text in gekürzter Form) 



Gesetzeslage  ̶  ArbSchG § 8 

Der erteilende Arbeitgeber hat sich zu vergewissern, 
dass die Beschäftigten des Fremdunternehmens 
angemessene Anweisungen erhalten haben. 
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(Text in gekürzter Form) 



Gesetzeslage  ̶  DGUV-Vorschrift 1 § 5 

Bei der Erteilung von Aufträgen 
hat der erteilende Unternehmer den Fremdunternehmer 
bei der Gefährdungsbeurteilung 
bezüglich betriebsspezifischer Gefährdungen 
zu unterstützen. 
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betriebsspezifische Gefährdungen 

z.B. 

 chemische Gefahrstoffe 

 biologische Gefahrstoffe 

 Brand- und Explosionsgefahren 

 Absturzgefahren insb. bei nicht durchsturzsicheren Bauteile 

(gekürzter Text) 



Gesetzeslage  ̶  DGUV-Vorschrift 1 § 5 

Bei Tätigkeiten mit besonderen Gefahren 
sind die Tätigkeiten 
durch einen Aufsichtsführenden 
zu überwachen. 
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besondere Gefahren 

z.B. 

 gezielte Tätigkeit mit biologischen Risikogruppen 2ff 

 geschlossene Räume mit Absturz oder Gefahrstoffen 

 Schweißarbeiten mit Brandgefahr 

 Silos mit Sauerstoffmangel  

(gekürzter Text) 



Gesetzeslage  ̶  DGUV-Vorschrift 1 § 5 

Bei Tätigkeiten mit besonderen Gefahren 
sind die Tätigkeiten 
durch einen Aufsichtsführenden 
zu überwachen. 
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(gekürzter Text) 

Aufsichtsführender 

muss Kenntnisse und Erfahrungen über 

 technische Durchführung der Arbeiten 

 verwendete Gefahr- und Biostoffe 

 betriebsinterne Organisation 

 einschlägige Vorschriften und technischen Regeln sowie 

 mögliche Gefahren und anzuwendende Maßnahmen 

haben. 



Gesetzeslage  ̶  DGUV-Vorschrift 1 § 5 

Der erteilende Unternehmer hat 
Einvernehmen herzustellen, 
wer den Aufsichtsführenden zu stellen hat. 
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Der Unternehmer hat sich im Zweifel 

fachkundiger Dritter 

zu bedienen 

(z.B. Fachkraft für Arbeitssicherheit). 

(gekürzter Text) 



Einsatz Fremdunternehmen managen 

04.12.2014 Vortragstitel, Autor, Veranstaltung Seite 8 

A01 Leistungsverzeichnis erstellen 

A02 Fremdunternehmen auswählen und ArbSch-Bestimmungen übergeben 

A03 Auftragsverantwortlichen festlegen und bekannt geben 

A04 Verantwortlichen des Fremdunternehmens einweisen 

A05 gegenseitige Gefährdungen ermitteln und Maßnahmen festlegen 

A06 Fremdunternehmen bei Gefährdungsbeurteilung unterstützen 

A07 bei besonderer Gefährdung Aufsichtsführenden festlegen 

A08 eigene Beschäftigte unterweisen und kontrollieren, ob Fremd ebenso 

A09 Maßnahmen kontrollieren 

Vortragstitel, Autor, Veranstaltung 

A10 Feedback-Gespräch führen und Fremdunternehmen bewerten 



Leistungsverzeichnis erstellen 
 In der Regel wird die zu erbringende Leistung 

ausgeschrieben. 

Die Planungs- oder Instandhaltungsabteilung der Hochschule 
erstellt dazu ein Pflichtenheft. 
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A01 



Fremdunternehmen auswählen und 

ArbSch-Bestimmungen übergeben 

Auswahl nicht nur nach ökonomischen Faktoren 
sondern auch Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 
einbeziehen. 

Vertragsbestandteil sollten auch 
„Arbeitsschutzbestimmungen für Fremdunternehmen“ sein.  

Durch eine „Fremdunternehmenerklärung“ sollten diese 
bestätigt werden. 

Der Fremdunternehmer bestätigt, dass er nur 
geeignetes und ausreichend qualifiziertes Personal einsetzt. 

Die Subunternehmer sind durch das Fremdunternehmen 
zu benennen; ggf. Veto einlegen. 
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A02 
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Arbeitsschutzbestimmungen für Fremdunternehmen 
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Fremdunternehmenerklärung 



Auftragsverantwortlichen festlegen 

und bekannt geben 

Auftragsverantwortlicher der Hochschule ist 
Ansprechpartner für das Fremdunternehmen. 

Aufgabe: u.a. Unterweisung des Verantwortlichen des 
Fremdunternehmens, Koordination, Überwachung, 
Abnahme. 

Auftragsverantwortliche übernimmt 

Unternehmerverantwortung und muss geeignet sein. 

Schriftlich z.B. in „Arbeitsschutzbestimmungen für 
Fremdunternehmen“ bekannt geben. 
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A03 



Verantwortlichen des 

Fremdunternehmens einweisen 

 
 

Verantwortlicher des Fremdunternehmens wird bekannt 
gegeben. 

Verantwortlicher des Fremdunternehmens wird 
vom Verantwortlichen des Auftraggebers (Hochschule) 
eingewiesen. 

Die konkreten Arbeitsbedingungen werden vermittelt. 

Ein Ergebnisprotokoll wird angefertigt. 
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A04 
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Einweisungsprotokoll für Arbeiten von Fremdunternehmen  



gegenseitige Gefährdungen ermitteln 

und Maßnahmen festlegen 

 
 

Basierend auf Schritt A06 werden gemeinsam 
- ggf. vor Ort - die gegenseitigen Gefährdungen ermittelt. 

Es hat sich in der Praxis eine Checkliste bewährt. 
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A05 
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Checkliste: gegenseitige Gefährdung 



Fremdunternehmen bei 

Gefährdungsbeurteilung unterstützen 

 
 

Das fremde Instandhaltungsunternehmen muss für 
alle Tätigkeiten eine Gefährdungsbeurteilung 
durchführen. 

Das erteilende Unternehmen (Hochschule) 
muss das Fremdunternehmen unterstützen, 
wenn Gefährdungen im Unternehmen (Hochschule) 
vorhanden sind. 
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A06 



tödliche Arbeitsunfälle 

Quelle: nach BAuA, Datenbank „Tödliche Unfälle“ 2010, DGUV 2010 

sonstige 
Tätigkeiten 

Transport 
und Verkehr 

Herstellung 

17 % 

37 % 

21 % 

Instand- 
haltung 

Zahl der tödlichen Unfälle 
pro Jahr: ca. 570 

Seite 19  



Gefährdungsbeurteilung für Instandhaltung 

zwingend erforderlich 

Dies fordert das Arbeitsschutzgesetz aus rechtlicher Sicht. 

Dies fordern die hohen Unfallzahlen aus ethischer Sicht. 

 

Lehrgänge für die Verantwortlichen: 
 Berufsgenossenschaft für Holz und Metall 
 buchbar auch von Mitgliedsbetrieben anderer 

Unfallversicherungsträger 
 Anmeldung über eigenen UVT 
 Lehrgang INSTO 
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bei besonderer Gefährdung 

Aufsichtsführenden festlegen 

 
 

Es ist zu prüfen, ob eine besondere Gefährdung vorliegt. 

Ist dies der Fall, ist ein Aufsichtsführender zu bestimmen. 

Aufgabe ist es einzugreifen, wenn die 
Sicherheitsmaßnahmen nicht durchgeführt oder 
Arbeitsschutzbestimmungen missachtet oder Personen 
gefährdet werden. 

Seine Anwesenheit vor Ort wird i.d.R. vorausgesetzt. 

Er sollte Weisungsbefugnis besitzen.  
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A07 
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Formular: Bestellung des Aufsichtsführenden  



eigene Beschäftigte unterweisen und 

kontrollieren, ob Fremdunternehmen 

angemessen angewiesen 
 Im Unternehmen (Hochschule) und im Fremdunternehmen 

sind die eigenen Beschäftigten zu unterweisen. 

Das Unternehmen (Hochschule) hat zu kontrollieren, 
ob das Fremdunternehmen seine Beschäftigten 
angemessen angewiesen hat. 
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A08 
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Unterweisungsprotokoll 



Maßnahmen kontrollieren 

 
 

Der Verantwortliche hat zu kontrollieren, ob 
die vereinbarten Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt und 
Arbeitsschutzbestimmungen eingehalten und 
Personen nicht gefährdet werden. 

Er muss im Zweifel direkt oder über den Vorgesetzten 
eingreifen. 

Ggf. sind neue Maßnahmen zu treffen. 
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A09 
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Checkliste zur Ergebniskontrolle 



Feedback-Gespräch führen und 

Fremdunternehmen bewerten 

 
 

Der Auftraggeber sollte sich vom Fremdunternehmen ein 
Bild machen. 

Wird das Leistungsverzeichnis erfüllt und gleichzeitig die 
Sicherheit und der Gesundheitsschutz gewährleistet, 
qualifiziert ihn dieses für Folgeaufträge. 
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A10 



Vortragstitel, Autor, Veranstaltung Seite 28 

Bewertung von Fremdunternehmen 



Einsatz Fremdunternehmen managen 

04.12.2014 Vortragstitel, Autor, Veranstaltung Seite 29 

A01 Leistungsverzeichnis erstellen 

A02 Fremdunternehmen auswählen und ArbSch-Bestimmungen übergeben 

A03 Auftragsverantwortlichen festlegen und bekannt geben 

A04 Verantwortlichen des Fremdunternehmens einweisen 

A05 gegenseitige Gefährdungen ermitteln und Maßnahmen festlegen 

A06 Fremdunternehmen bei Gefährdungsbeurteilung unterstützen 

A07 bei besonderer Gefährdung Aufsichtsführenden festlegen 

A08 eigene Beschäftigte unterweisen und kontrollieren, ob Fremd ebenso 

A09 Maßnahmen kontrollieren 

Vortragstitel, Autor, Veranstaltung 

A10 Feedback-Gespräch führen und Fremdunternehmen bewerten 



Hilfen Seminare 

UKH 
Sicherheit und Gesundheitsschutz beim Einsatz von 
Fremdfirmen 

BGHM 
Fremdfirmeneinsatz und Arbeitnehmerüberlassung (FAÜ) 
<Anmeldung über eigenen UVT> 

VBG 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz beim Einsatz von 
Mitarbeitern aus externen Unternehmen (AEM A) 
<Anmeldung über eigenen UVT> 

Bau-BG 
Seminar für Bauleiter (BL 601) 
<Anmeldung über eigenen UVT> 
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Hilfen Schriften 

BGI 865 
Einsatz von Fremdfirmen 
im Rahmen von Werkverträgen. 
<gibt auch den Inhalt dieses Vortrages wieder> 

Schriftenreihe der UKH, Band 12 
Kooperation mit Fremdfirmen. 
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Kooperation mit Fremdfirmen: 
Arbeitsschutz bei Werkverträgen 
 
 
Ich bedanke mich 
für Ihre 
Aufmerksamkeit 

ID 034384 


